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Der Brenz-Ursprung oder Brenztopf, im Ortsbereich von Kénigsbronn,
ist einer der schénsten Quelltdpfe der Schwabischen Alb. Die stark
schittende Karstquelle (im Mittel 1270 I/s mit Spitzen bis 13 200 I/s)
entspringt im Unteren Massenkalk (Oberjura), der hier mit einem
groBen Felsen ansteht, und flieBt in den ltzelberger See. Das
Einzugsgebiet der Quelle reicht bis Bartholomé auf dem nérdlichen
Albuch. Der als Naturdenkmal geschitzte Brenztopf ist ein beliebtes
Ausflugsziel, einer der Startpunkte des Karstquellenwegs und ein
Geopoint des UNESCO Global Geoparks Schwabische Alb.
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Der Brenztopf in Kénigsbronn

Bereits seit 1529 wurde mit dem Wasser aus dem Brenztopf die direkt benachbarte Hammerschmiede angetrieben. Hier
wurde das aus den Bohnerzvorkommen der Ostalb gewonnene Eisen weiterverarbeitet. Heute wird die Wasserkraft fir die
Stromerzeugung genutzt.

Weiterflihrende Informationen finden sich bei Bayer & Schurr (1993) sowie bei Binder & Jantschke (2003).

Weiterfuhrende Links zum Thema

« Geopark Schwabische Alb

Literatur

© Regierungsprasidium Freiburg, Abteilung 9 LGRB — Landesamt fiir Geologie, Rohstoffe und Bergbau Seite 1


https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geotourismus
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geotourismus/quellen
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geotourismus/quellen/karstquellen
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geotourismus/quellen/karstquellen/brenztopf-bei-koenigsbronn
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/unser-land/schwaebische-alb
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Karstquelle
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geologie/schichtenfolge/jura/oberjura/oberjura-schwammkalkfazies
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Einzugsgebiet
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geotourismus/alter-bergbau/bergbauspuren-im-gelaende/bohnerzgruben-auf-ostalb
https://www.geopark-alb.de

Baden-Wiirttemberg

REGIERUNGSPRASIDIUM FREIBURG

LGRBwissen

« Bayer, H.-J. & Schurr, K. (1993). Der Karstquellenweg Oberkochen — Kénigsbronn. — Binder, H. (Hrsg.).
Karstlandschaft Schwéabische Ostalb (Karst und Héhle, 1993), S. 291—-293, Miinchen (Verband der deutschen
Héhlen- und Karstforscher e. V.).

« Binder, H. & Jantschke, H. (2003). Héhlenfiihrer Schwébische Alb: Hbhlen — Quellen — Wasserfélle. 7., vollig neu
bearb. Aufl., 286 S., Leinfelden-Echterdingen (DRW-Verlag Weinbrenner).

Datenschutz
Cookie-Einstellungen

Barrierefreiheit

Quell-URL (zuletzt gedndert am 05.03.26 - 13:43):https:/Igrbwissen.lgrb-
bw.de/geotourismus/quellen/karstquellen/brenztopf-bei-koenigsbronn

© Regierungsprasidium Freiburg, Abteilung 9 LGRB — Landesamt fiir Geologie, Rohstoffe und Bergbau Seite 2


https://www.lgrb-bw.de/datenschutz
https://www.lgrb-bw.de/erklaerung-zur-barrierefreiheit
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geotourismus/quellen/karstquellen/brenztopf-bei-koenigsbronn

	Brenztopf bei Königsbronn
	Weiterführende Links zum Thema
	Literatur


